
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw,RedakteurKarl HonayWien,Dienstag,den15 .Juli1924.

. . - .
KeinUnfallin denstädtischenSommerbädern.DerMagistratersuchtuns
festzustellen ,daß am vergangenen Sonntag in den städtischen Sommer- ¬
bädern kein Unfall vorgekommenist .Die zahlreichen Ertrinkungsfälle ,

überdieberichtetwurde ,habensichdurchwegsaußerhalbderstädti-¬
schenBäderereignet .ImstädtischenStrandbad„Gänsehäufel"warenam
Sonntag ungefähr 17 . 000Badegäste und hat sich der Betrieb dankder
mustergiltigen Leistung der Bediensteten klaglosabgewickelt .

LadenschlußimZuckerbäckergewerbe .DerMagistrathat verfügt ,daßfür
dieZeitvom14 .Julibis19 .SeptemberanMontagenundFreitagender
Ladenschlußfür den WarenverschleißZuckerbäcker - ,Kuchenbäcker-¬
undMandolettibäckergewerbe,imLebzeltergewerbeundimKleinverschleiß
von Zuckerbäckerwaren ,Zuckerwaren und Kanditen auf neun Uhrabends
erstrecktwird .Anallen übrigenTagen ,einschließlichderSonntage,
giltfürdieseGeschäftedie8UhrSperre.
Ein RohrauerPark .In der BezirksvertretungFünfhauswurdeam. Juli
beschlossen ,daßdie neueGartenanlageauf der Schmelzin derMincio-¬
undGablenzgassedieBezeichnungRohrauerparkerhaltensoll .Bezirks-¬
vorsteherGrassingerbegründetediesenAntragdamit,daßAloisRohrau-¬
er ,der GründerundspätereEhrenpräsidentdesTouristenvereines„Die
Naturfreunde "durch seine Tätigkeit ,die vor allem darauf abzielte ,
die großenMassender Naturnäherzubringen ,sich unvergänglicheVer-¬
diensteerworbenhat .DieStadtWienhatRohrauerinAnerkennungdieser
Verdienstebereits durchdie VerleihungdesBürgerrechtesgeehrtund
es wäreeine weitere Würdigung ,wenndie in FünfhausgeschaffeneGarten-¬
anlage als Rohrauerpark bezeichnet werden würde ,da in diesemBezirk
die Zentrale des vonRphrauergeleiteten Vereins„ DieNaturfreunde"
ihrenSitzhat .DieBezirksvertretunghatdiesenEntrageinstimmig

angenommen . . e
DieTeeragunddieGemeindeWien.DieamSonntagvoneinerWienerTa-¬
geszeitunggebrachteMitteilung ,wonachsich die Teerag ,IAktiengesell-¬
schaft für Teerfabrikate )an der auch die Gemeindehervorragend betei - ¬
ligt ist ,in Zahlungsschwierigkeitenbefinde ,ist gänzlichausder
Luftgegriffen .DasUnternehmengehörtzu densolidestenundkonsolidie
testen Industrien Oesterreichs und ist auch nicht einmalvorübergehend
in irgendeinernochsoleichtenfinanziellenBeengung,geschweigedenn

in Zahlungsschwierigkeiten .Der Geschäftsgang ists eit Jahren ein

ausgezeichneter,gibt auchgegenwärtigtrotz derallgemeinenwirtschaft.
lichenUngunstder Verhältnissezu klagengar keinenAnlaß .Esist
auchkeinerleietriebseinschränkunggeplant ,vielmehrgehörtdieTeerg
zujenenwenigenindustrien ,dis ihrenArbeiterstandfortgesetzter-¬
höhen .ZwischendenbisherigenFräsidentender Teerag ,HerrnOtto
Fleischer und der Aktiengesellschaft besteht gar keine geschäftliche

Beziehungundkanndaherdie persönlicheVenmögenslagedesHerrnFlei-¬
scheraufdieGesellschaftkeinewieimmergearteteRückwirkungausüben.
DerUmstand ,das angeblichHerr Fleischer gehörigeTeeragaktieninder
VorwochézumzwangsweisenVerkaufgekommensind ,vermochteallerdings
den Kurs zu beeinflussen ,doch steht dieses rein zufällige Vorkommnis
mit deminneren Wertdes enternehmensin gar keinemZusammenhangund
vermag diesen nicht zu beeinflussen .Es ist vollkommenunrichtig ,daß
durchdie GemeindederTiefkursgeradezuherbeigeführtunddazubenützt
wurde ,denAktienbestandzuvermehren .Esist keinerleiAnkauferfolgt ,
derja nuraufGrundeinesBeschlussesdesGemeinderateshättebewirkt
werdenkönnen .DieYerbindungder städtischenGaswerkemit derTeerag
beschränkt sich auf das vollkommenreguläre Warengeschäftund habendie
Gaswerkelediglich Forderungenauf Grundvon' eerlieferungen ,denen
Warenvorräte und sonstige Aktiva in vielfacher Höhe gegenüber stehen .

DievollkommengesundeLagederTeeraggehtambestendaraushervor,
daßdiegesamtengroßenFabriksanlagenvollkommenlastenfreisindund
ein nur unbedeutenderBankkreditin AnspruchgenommenZarv.
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